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TOOLCRAFT

Gasbrenner mit Lotspitze Version 05/08
PT-16TS

Best.-Nr. 58 84 40

BestimmungsgemaRe Verwendung

Der Gasbrenner erzeugt eine verstellbare Flamme mit einer Temperatur von bis zu 1300°C. Ein Piezo-
Ziindmechanismus ist eingebaut.
Die Gasmenge ist am Gasbrenner einstellbar und dadurch universell einsetzbar.

Der Gasbrenner dient zum Hart- oder Weichloten. Eine Lotspitze ist bereits aufgeschraubt. AuRerdem konnen
damit brennbare und unbrennbare Materialien erhitzt bzw. entzlindet werden.

Der Gasbrenner darf nur mit Feuerzeuggas (ISO-Butangas) befiillt und betrieben werden.

Der direkte Kontakt mit Wasser ist unbedingt zu vermeiden! Eine andere Verwendung als zuvor beschrieben
fiilhrt zur Beschadigung dieses Produktes, darliber hinaus ist dies mit Gefahren, wie z.B. Brand etc. verbunden.

Das gesamte Produkt darf nicht ge&ndert bzw. umgebaut werden!

Die Sicherheitshinweise sind unbedingt zu beachten!

Sicherheits- und Gefahrenhinweise

Bei Schaden, die durch Nichtbeachten der Anleitung verursacht werden, erlischt der
A Garantieanspruch! Fiir Folgesch&den ibernehmen wir keine Haftung!

Aus Sicherheitsgriinden ist das eigenméchtige Umbauen und/oder Verandern des Gerétes nicht
gestattet.

Lassen Sie das Verpackungsmaterial nicht achtlos liegen. Dieses kdnnte fiir Kinder zu einem
gefahrlichen Spielzeug werden.

Gasbrenner und Feuerzeuggas-Behalter gehéren nicht in Kinderhande. Bewahren Sie solche
Produkte fiir Kinder unzugénglich auf.

Gasbrenner enthalten Butangas. Sie miissen daher von Warmequellen, Hitze- und
Sonneneinwirkung (>40°C) ferngehalten werden.

Befiilllen Sie Gasbrenner ausschlieRlich mit handelsiblichem Feuerzeug-Gas und nur in gut
beliifteter Umgebung. Vermeiden Sie dabei offene Flammen (Explosionsgefahr!).

Beachten Sie beim Befiillen die Sicherheits- und Bedienhinweise des Feuerzeuggas-
Herstellers.

Gasbrenner diirfen nur im abgekiihlten Zustand befiillt werden.

Unterbrechen Sie den Befiillvorgang sofort, wenn Gas austritt. Es kdnnen explosionsfahige Gas-
Luft-Gemische entstehen. Achten Sie darauf, dass der Raum ausgiebig geliiftet wurde, bevor
Sie Gasbrenner oder andere Ziindquellen ziinden.

Entfernen oder 6ffnen Sie Befiillventile nicht, um Gas ausstrémen zu lassen.

Gehduse von Gasbrennern dirfen nicht gedffnet, beschadigt und nicht in Feuer oder offene
Flammen gehalten werden! Explosionsgefahr!

Setzen Sie den Gasbrenner keinen mechanischen Beanspruchungen aus. Der Gastank kdnnte
ansonsten undicht werden (Feuer- bzw. Explosionsgefahr!).

Versuchen Sie nicht, den Gasbrenner zu reparieren. Sollte der Gasbrenner beschédigt oder
defekt sein, so entsorgen Sie ihn ordnungsgemaR.

Beim Ziinden und wéhrend des Gebrauchs den Gasbrenner von Kérper und Kleidung fernhalten.
Entziinden Sie damit niemals fliissige oder gasartige Brennstoffe (z. B. Benzin, Spiritus, usw.).
Halten Sie den Gasbrenner immer so, dass der Flammenaustritt von Ihnen weg zeigt.

Ziinden Sie die Flamme immer nur fiir ca. 20 Minuten, da sich ansonsten das Gehause des
Gasbrenners zu stark erhitzen kann (Verbrennungsgefahr!).

Gasbrenner dirfen nicht in Bereichen betrieben, befiillt und gelagert werden, wo explosive,
leicht entziindliche Materialien, brennbare Gase, Dédmpfe, Staube bzw. brennbare Fliissigkeiten
(Lésungsmittel, Alkohole, Benzine usw.) vorhanden sind oder vorhanden sein kénnen. Es
besteht Explosions- bzw. Brandgefahr!

Schiitzen Sie den Gasbrenner vor Verunreinigungen und Feuchtigkeit.
Fassen Sie wahrend und nach dem Betrieb niemals die Brennerdiise an. Verbrennungsgefahr!

An der Létspitze tritt seitlich heiBe Luft aus. Achten Sie beim Loten, dass keine nahen
Gegenstande angeschmort werden.

Legen Sie den Lotbrenner wahrend der Arbeitspausen auf einer hitzebestandigen Unterlage ab.

Einzelteilbezeichnung

1 Abschraubbare Lotspitze 1 A
2 Brennerdiise m
] 0w
3 Ziindarretierung 5
4 Griff mit integriertem Gastank
3 = 7 8
5 Fillventil
4 —
6 Gasmengenregler
7 Piezo-Ziindung
——— ( — —
5—

8 Kipphebel fiir Dauerbetrieb

Inbetriebnahme

Der Gasbrenner wird aus Sicherheitsgriinden unbefiillt geliefert.
Zur ersten Inbetriebnahme miissen Sie den Tank des Gasbrenners mit handelstiblichem Feuerzeuggas befilllen.

Befiillen des Gastanks

Der Gasbrenner darf nur mit Feuerzeugbutangas (ISO-Butangas) befiillt und betrieben werden.
Befiillen Sie den Gastank nur in gut beliifteter Umgebung und vermeiden Sie dabei offene
Zum Befiillen gehen Sie wie folgt vor:

Flammen. (Explosionsgefahr!)
Der Gasbrenner darf nur im abgekihlten Zustand befiillt werden.
= Drehen Sie den Gasbrenner auf den "Kopf", so dass das Fillventil (5) nach oben zeigt.
= Setzen Sie die ISO-Butangasflasche (wenn nétig mittels eines geeigneten Adapters) auf das Fiillventil (5).
Driicken Sie nun die ISO-Butangasflasche vertikal nach unten. Das Gas strémt nun in den Gastank des
Gasbrenners. Der Fiillvorgang dauert ca. 2-3 s.

c Unterbrechen Sie den Vorgang sofort, wenn Gas beim Befiillen austritt. Es konnen explosions-

fahige Gas-Luft-Gemische entstehen. Achten Sie darauf, dass der Raum ausgiebig geliiftet
wurde, bevor Sie den Gasbrenner oder andere Ziindquellen ziinden.

= Warten Sie nach dem Befiillen einige Minuten, bevor Sie den Gasbrenner in Betrieb nehmen, damit sich die
Gasfiillung stabilisieren kann.
= Der Fiillstand des Gastanks ist durch das transparente Gehéuse (4) sichtbar.

Bedienung
Nach dem Befiillen des Gastanks ist der Gasbrenner betriebsbereit.

A

Zum Ziinden des Gasbrenners gehen Sie wie folgt vor:

m | jtspitze abschrauben.

= Z{indarretierung (3) zum Entriegeln nach links schieben.

= Driicken Sie die Piezo-Zlindung (7) und halten diese gedriickt. Es ist unter Umsténden erforderlich, den
Ziindknopf (7) mehrmals zu betétigen, bis eine Ziindung stattfindet.

= Der Ziindknopf (7) kann fiir eine ldngere Anwendung in der gedriickten Position gehalten werden. Der riick-
seitige Kipphebel (8) ermdglicht den Dauerbetrieb ohne gedriickten Ziindknopf (7). Schieben Sie den Kipphebel
(8) bei gedriicktem Ziindknopf nach rechts und lassen den Ziindknopf los. Die Flamme brennt dauernd.

= Die Flammenform kann nun am Gasmengenregler (6) stufenlos verandert werden. Stellen Sie den
Gasmengenregler (6) so ein, dass die Flamme ca. 10 bis 25 mm groR ist.

= Zum Ausschalten lassen Sie den Ziindknopf (7) los bzw. schieben den Kipphebel (8) in Richtung Ziindknopf
(7). Die Flamme erlischt.

Halten Sie den Gasbrenner stets mit der Brennerdiise vom Kérper weg. Richten Sie den Brenner
niemals gegen Menschen oder Tiere.

Verwendung der Létspitze

= Schrauben Sie die Lotspitze (1) ggf. auf die kalte Brennerdiise (2), bis diese fest und gerade sitzt.

= Z{inden Sie den Gasbrenner wie zuvor beschrieben.

= Warten Sie mit gedriicktem Ziindknopf ca. 5 Sekunden. Der Keramikeinsatz in der Létspitze beginnt rot zu
gliihen. Die Léttemperatur ist erreicht.

A

= Nehmen Sie die abgekihlte Lotspitze mit einer Drehbewegung vom Gasbrenner ab.

Lassen Sie den Gasbrenner immer erst abkiihlen, bevor Sie die Létspitze abnehmen oder den
Brenner lagern. Verbrennungs- und Brandgefahr!

Entsorgung

Ist der Gasbrenner am Ende seiner Lebensdauer, so muss er nach den geltenden gesetzlichen Vorschriften
entsorgt werden.

Technische Daten

Flammentemperatur .............ccocooevervnernrennninnens max. 1300°C /Létspitze ca. 400°C
... max. 20 Minuten

Dauerbetrieb

Tankinhalt.........cccoenineininenieieens
Arbeits- und Lagerungstemperatur
Abmessungen (HxBxT) ca. .......
Gewicht ca. ....ccoceunrvennee

Diese Bedienungsanleitung ist eine Publikation der Conrad Electronic SE, Klaus-Conrad-Strale 1,
D-92240 Hirschau.

Diese Bedienungsanleitung entspricht dem technischen Stand bei Drucklegung. Anderung in Technik und
Ausstattung vorbehalten.

© Copyright 2008 by Conrad Electronic SE. Printed in Germany.
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Gas Burner with Soldering Tip Version 05/08
PT-16TS

Order no.: 58 84 40

Intended use

The gas burner emits an adjustable flame with a temperature of up to 1,300°C. It has an integrated Piezo ignition
mechanism.
The gas volume can be adjusted on the gas burner and can therefore be applied universally.

The gas burner serves for hard or soft soldering. A soldering tip is already screwed on. It also serves to heat
up and/or ignite flammable and non-flammable materials.

The gas burner may only be filled and operated with lighter gas (ISO butane gas).

Direct contact with water must be avoided at any time. Use other than that described above will lead to damage
to the product and will expose you to additional risks, such as short circuits, fire, electrical shocks etc.

No part of the product must be modified or converted!
The safety instructions should be observed without fail!

Safety and Hazard Notices

The guarantee will lapse if damage is incurred as a result of non-compliance with the operating
A instructions! We shall not be held liable for any consequential damage or loss.

For safety reasons, any unauthorised conversion and/or modification to the product is not per-
mitted.

Do not leave packaging material lying around carelessly. This could become a dangerous toy in
the hands of children.

Gas burners and lighter gas containers have no place in the hands of children. Keep such products
in a place inaccessible for children.

Gas burners contain butane gas. They therefore have to be kept away from sources of heat and
sunlight (>40°C).

Only fill gas burners with standard lighter gas and only in well-ventilated areas. Avoid open
flames (danger of explosion!).

When filling, observe the safety and operating instructions of the lighter gas manufacturer.

Gas burners may only be filled when cool.

Stop the filling process immediately if gas escapes. An gas-air mixture could arise which is liable
to explode. Make sure that the room has been well ventilated before you ignite gas burners or
other sources of ignition.

Do not remove or open the filling valves to allow gas to escape.

The housing of gas burners may not be opened, damaged or held in fire or open flames! (Danger
of explosion!)

Never expose gas burner to mechanical stress. The gas tank could start to leak (danger of fire
and explosion).

Do not attempt to repair the gas burner. If the gas burner should become damaged or defective,
dispose of it correctly.

When igniting and using the gas burner, keep it away from the body and clothing.
Never ignite liquid or gaseous fuels with it (e.g. gasoline, spirit, etc.).
Always hold the gas burner in such a manner that the flame points away from you.

Ignite the flame only for approx. 20 minutes, otherwise, the housing of the gas burner could heat
up too much (danger of burning!).

Gas burners may not be operated, filled or stored in areas where explosive, easily flammable
materials, combustible gases, vapours or dust, or inflammable liquids (solvents, alcohol, benzene
etc.) are kept or could be kept . There is the risk of explosion or fire!

Protect the gas burner from dirt and humidity.

Never touch the burner nozzle during and after operation! Danger of burns!

Hot air emerges from the side of the soldering tip. When soldering, make sure that you don't
singe any nearby objects.

Place the soldering iron on a heat-resistant surface when interrupting your work.

Description of individual parts

1 Detachable soldering tip A
"
2 Burner nozzle —\
] v
3 Ignition arrest
2 —
4 Handle with integrated gas tank
3 =1 7 8
5 Fillvalve
4 —_—
6 Gas volume control
7 Piezo ignition
— ( —
5—

8 Toggle switch for permanent operation

Initial operation

For safety reasons, the gas burner is not filled with gas on delivery.
For initial operation, you have to fill the tank of the gas burner with standard lighter gas.

Filling the gas tank
The gas burner may only be filled and operated with lighter gas (ISO butane gas). Fill the gas
tank only in a well ventilated environment and avoid open fire (danger of explosion!). (Explosion
Proceed as follows for filling:

hazard!)
Gas burners may only be filled when cool.
= Turn the gas burner upside down so that the filling valve (5) points upwards.
= Now set the ISO butane gas bottle onto the fill valve (5), use a suitable adapter if necessary. Now press the
ISO butane gas bottle vertically downwards. Now the gas flows into the gas tank of the gas burner. The
filling process takes approx. 2 to 3 seconds.

Interrupt the process immediately as soon as gas escapes during filling. An gas-air mixture
could arise which is liable to explode. Make sure that the room has been well ventilated before
you ignite gas burners or other sources of ignition.

u After filling, wait a few minutes before operating the gas burner so that the gas filling can stabilize.
= You can see the fill level of the gas tank through the transparent casing (4).

Operation
The gas burner is ready for operation after filling the gas tank.

A

Proceed as follows to ignite the gas burner:

= Unscrew the soldering tip.

= Slide the ignotion lock (3) to the left for unlocking.

= Press the Piezo ignition (7) and keep it depressed. It might be necessary to press the ignition button (7)
several times until ignition takes place.

= The ignition button (7) can be kept depressed for longer periods of use. The toggle switch on the back (8)
enables permanent operation without keeping the ignition button (7) depressed. Slide the toggle switch (8) to
the right while keeping the ignition button depressed, then let go of the ignition button. The flame stays on per-
manently.

= Now you can continuously change the shape of the flame at the gas volume control (6). Set the gas volume
control (6) in such a way that the flame is approx. 10 to 25 mm high.

= For turning the device off, let the ignition button (7) go or slide the toggle switch (8) towards the ignition button
(7). The flame goes off.

Always keep the burner nozzle of the gas burner away from your body. Never direct the burner
at persons or animals.

Using the soldering tip

= Screw the soldering top (1) onto the cold burner nozzle (2) until it is fixed in position and straight.

= |gnite the gas burner as described above.

= Keep the ignition button depressed for approx. 5 seconds. The ceramic inlay in the soldering tip starts
glowing red. The soldering temperature is reached.

A

= Remove the cooled down soldering tip from the gas burner with a twisting motion.

Always leave the gas burner to cool down before taking of the soldering tip or storing the burner.
Danger of burns and fire!

Disposal

When the gas burner has become unusable, it must be disposed of in accordance with the relevant statutory
regulations.

Technical data

Flame temperature ..o max. 1,300°C /soldering tip approx. 400°C
Permanent operation...............ccceerurniineierinennns max. 20 minutes
[C7: T ISO butane gas (lighter gas)

Tank volume.........occveverenen. 49

Working and storage temperature... .-10°C to +40°C
Dimensions (H x W x L) approx...... 111 x 32 x 22 (mm)
Weight @pProX.: ....ceeeeeevreeeeinerersseeneeenens 559

These operating instructions are published by Conrad Electronic SE, Klaus-Conrad-Strafle 1,

D-92240 Hirschau/Germany.

The operating instructions reflect the current technical specifications at time of print. We reserve the right
to change the technical or physical specifications.

© Copyright 2008 by Conrad Electronic SE. Printed in Germany.



Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, um eine zuverlässige Anzeige und Ausgabe von Geschäftsdokumenten zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat und Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2540 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 416.5 Höhe: 294.35 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 305 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 314 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 305 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 314 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1400 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Nein

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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TOOLCRAFT

Brileur avec panne Version 05/08
PT-16TS

N° de commande 58 84 40

Utilisation conforme

Le soudeur & gaz produit une flamme réglable d'une température jusqu'a 1300°C. Un mécanisme d'allumage
piézo est intégré.
La quantité de gaz peut étre réglée sur le soudeur a gaz et peut donc étre utilisée universellement.

Le soudeur a gaz sert a effectuer un brasage fort ou tendre. Une panne a souder est déja vissée sur 'appareil.
De plus il est possible d'utiliser I'appareil pour chauffer ou enflammer des matériaux inflammables et non
inflammables.

Le soudeur a gaz ne doit pas étre rempli ou fonctionner qu'avec du gaz pour briquets (gaz butan 1SO).

Evitez impérativement tout contact direct avec de I'eau! Toute utilisation autre que celle décrite précédemment
peut provoquer la détérioration du produit; elle s’accompagne, en outre, de risques de d'incendie etc.

L’ensemble du produit ne doit étre ni modifié, ni transformé !

Observez impérativement les consignes de sécurité !

Consignes de sécurité et indications de danger

Tout dommage résultant d'un non-respect de la présente notice d'utilisation a pour effet d'annuler la
A garantie ! Nous déclinons toute responsabilité pour les dommages consécutifs !

Pour des raisons de sécurité, il est interdit de transformer et / ou modifier le produit !

Ne laissez pas le matériel d’emballage sans surveillance. Il pourrait constituer un jouet dange-
reux pour les enfants.

Ne laissez pas le soudeur a gaz ni des réservoirs des briquets a gaz a la portée des enfants.
Conservez ce genre de produits hors de portée des enfants.

Les soudeurs a gaz contiennent du gaz butan. Tenez-les par conséquent a |"écart des sources
de chaleur, a |"abri de la chaleur et des rayons du soleil (> 40°C).

Remplissez le soudeur a gaz exclusivement avec du gaz pour briquets usuel et seulement dans
un environnement aéré. Evitez toute flamme nue (danger d’explosion !)

Respectez les consignes de sécurité et d"utilisation du constructeur de briquets & gaz lors de sa
recharge.

Remplissez le soudeur a gaz uniquement lorsque celui-ci est refroidi.

Interrompez immédiatement le remplissage en cas d'émanation de gaz. Un mélange de gaz et
d’air explosif peut se former. Veillez a |"aération suffisante de la piece avant d allumer le sou-
deur a gaz ou d"autres sources d’inflammation.

N’enlevez ni ouvrez les soupapes de remplissage pour laisser le gaz s'échapper.

N'ouvrez ni endommager le boitiers d’un soudeur & gaz; ne le tenez pas au-dessus du feu ou
des flammes nues! Danger d"explosion!

Evitez de soumettre le soudeur a gaz a toute sollicitations mécaniques. Cela pourrait rendre le
réservoir de gaz inétanche (risque d’incendie et d"explosion!).

Ne tentez pas de réparer le soudeur a gaz. En cas d’endommagements ou de défectuosité du
soudeur & gaz, procédez & son élimination dans les régles de I'art.

Lors de I"allumage ou pendant Iutilisation du soudeur a gaz, tenez celui-ci éloigné du corps et
des vétements.

N’e I'utilisez jamais pour enflammer des liquides ou des gaz combustibles (comme I'essence,
I'alcool éthylique etc.)

Teniez toujours le soudeur a gaz de maniére a ne pas diriger la sortie de la flamme vers vous.

N‘allumez la flamme que pendant env. 20 minutes; le cas échéant, le boitier du soudeur a gaz
peut devenir extrémement chaud (risque de brdlures!).

Les soudeurs a gaz ne doivent pas étre utilisés, rechargés ou conservés dans des endroits
contenant ou susceptibles de contenir des matériaux explosifs, légerement inflammables, des
gaz, vapeurs, poussiéres ou liquides inflammables tels que solvant, alcool, essence etc. Risque
dexplosion ou d’incendie !

Gardez le soudeur & gaz a I'abri des impuretés et de 'humidité.

Ne touchez jamais la buse du brileur pendant ou aprés la mise en service du soudeur a gaz.
Risques de brlures !

De ['air chaud échappe sur le coté latéral de la panne. Veillez lors du soudage a ce qu'aucun
objet dans I'environnement soit brilé.

Déposez le soudeur a gaz pendant les pause de travail sur une surface résistante aux tempé-
ratures élevées.

Désignation des piéces constitutives

1 Panne a souder dévissable
2 Buse du brlleur 00

3 Blocage d'allumage

4 Poignée avec réservoir de gaz intégré

Co |
5 Soupape de remplissage J L
A0 T
6  Régulateur de quantité de gaz
7 Allumage piézo — ( — —
55—

8  Levier a bascule pour service continu

Mise en service

Pour des raisons de sécurité, le soudeur a gaz est fourni a I'état vide.
Pour la premiére mise en service le réservoir du soudeur & gaz doit étre rempli du gaz pour briquetsusuel.

Remplir le réservoir de gaz
c Le soudeur a gaz ne doit pas étre rempli ou fonctionner qu'avec du gaz butan pour briquets (gaz

butan ISO). Rechargez le réservoir de gaz uniquement dans un environnement aéré; évitez toute
flamme nue. (Danger d'explosion !)
Remplissez le soudeur a gaz uniquement lorsque celui-ci est refroidi.
Procédez comme suit pour le remplissage :
= Tournez le soudeur a gaz a l'inverse de maniére a ce que la soupape de remplissage (5) est placée vers le
haut.
= Placez la bouteille de gaz butan ISO (si nécessaire au moyen d’un adaptateur approprié) sur la soupape de

remplissage (5). Poussez maintenant la bouteille de gaz butan ISO verticalement vers le bas. Le gaz afflue
maintenant dans le réservoir de gaz du soudeur. La procédure de remplissage dure env. 2 & 3 secondes.

d’air explosif peut se former. Veillez a I"aération suffisante de la piéce avant d"allumer le sou-

c Interrompez immédiatement le remplissage en cas d'émanation de gaz. Un mélange de gaz et
deur a gaz ou d"autres sources d'inflammation.

= Attendez quelques minutes aprés le remplissage avant de mettre en service le soudeur a gaz pour que le
remplissage de gaz peut se stabiliser.
= |e niveau de remplissage du réservoir de gaz est visible a travers le boitier transparent (4).

Commande
Apres le rempllissage du réservoir de gaz, le soudeur de gaz est prét a I'emploi.

A

Pour allumer le soudeur a gaz. procédez comme suit :

= Dévisser la panne a souder.

= Faire coulisser le blocage d'allumage (3) vers la gauche pour déverrouiller.

= Appuyez sur I'allumage piézo (7) et maintenez-la enfoncée. Il peut étre nécessaire d'appuyer plusieurs fois
sur le bouton d'allumage (7) pour réussir I'allumage.

= | e bouton d'allumage (7) peut étre bloqué dans la position enfoncée en cas d'une utilisation prolongée. Le
levier a bascule (8) situé sur la face arriere de I'appareil permet le service continu sans appuyer sur le

bouton d'allumage (7). Faire coulisser le levier a bascule (8) vers la droite en maintenant enfoncé le

bouton d'allumage, puis lachez ce dernier. La flamme est allumée en permanence.

= | a forme des flammes peut a présent étre réglée en continue sur le régulateur de la quantité de gaz (6). Réglez
le régulateur de la quantité de gaz (6) de maniére a ce que la flamme mesure env. 10 & 25 mm.

= Pour éteindre le soudeur, lachez le bouton d'allumage (7) ou faites coulisser le levier a bascule (8) vers le
bouton d'allumage (7). La flamme disparait.

Tenez la buse brileur du soudeur a gaz toujours éloigné de votre corps. Ne dirigez jamais le
soudeur a gaz contre les personnes ou les animaux.

Utilisation de la panne
m §j nécessaire, vissez la panne (1) sur la buse brileur (2) jusqu'a ce qu'elle soit droite et bien fixée.

= Allumez le soudeur a gaz comme décrit ci-dessus.
= Attendez pendant env. 5 secondes en maintenant enfoncé le bouton d’allumage. L'insertion en céramique
dans la panne commence a rougir. La température de soudage est atteinte.

A

= Retirez la panne refroidie avec un mouvement rotatif du soudeur a gaz.

Laissez toujours refroidir le soudeur a gaz avant de retirer la panne ou de ranger le soudeur &
gaz. Risquues de brilures et d'incendie !

Elimination des éléments usés

Lorsque le soudeur a gaz a atteint la fin de sa durée de vie, il doit étre éliminé conformément a la réglemen-
tation Iégale en vigueur.

Caractéristiques techniques

Température de la flamme ...
Service continu

1300°C au maximum / panne env. 400°C
max. 20 minutes

...... Gaz butan ISO (gaz pour briquets)

.49

..-10°C a +40°C

Capacité du réservoir ....................
Température de service et de stockage
Dimensions (HXLxI) env. ......c.ccoocvcuunee.
POIAS €NV.....virrirrirrieereieii
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Voorgeschreven gebruik

De gasbrander produceert een verstelbare viam met een temperatuur van max. 1300°C. Een piézo-ontste-
kingsmechanisme is ingebouwd.
De gashoeveelheid is instelbaar op de gasbrander en hierdoor universeel toepasbaar.

De gasbrander is geschikt voor zowel hard- als zachtsolderen. Een soldeerpunt is reeds bevestigd. Daarnaast
kunnen hiermee brandbare en onbrandbare materialen worden verhit resp. ontstoken.

De gasbrander mag alleen met aanstekergas (ISO-butaangas) worden gevuld en gebruikt.

Rechtstreeks contact met water moet absoluut worden voorkomen! Een andere toepassing dan hierboven
beschreven, leidt tot beschadiging van het product. Daarnaast bestaat het risico van bijv. kortsluiting, enz.

Het complete product mag niet worden gewijzigd of omgebouwd!
De veiligheidsvoorschriften dienen absoluut in acht te worden genomen!

Veiligheidsvoorschriften en risico’s

Bij schade veroorzaakt door het niet opvolgen van deze gebruiksaanwijzing, vervalt het recht op
A garantie! Voor vervolgschade die hieruit ontstaat, zijn wij niet aansprakelijk!

Om veiligheidsredenen is het eigenhandig ombouwen en/of veranderen van het product niet toe-
gestaan.

Laat het verpakkingsmateriaal niet achteloos slingeren. Dit kan voor kinderen gevaarlijk speel-
goed zijn.

Gasbranders en bijpehorende gasreservoirs horen niet thuis in kinderhanden. Houd dergelijke
producten buiten bereik van kinderen.

Gasbranders bevatten butaangas. Daarom moeten deze producten uit de buurt worden gehou-
den van warmtebronnen en worden beschermd tegen de invioeden van warmte en zon (>40°C).

Vul de gasbrander uitsluitend met in de handel gebruikelijk aanstekergas en doe dit alleen in een
goed geventileerde omgeving. Voorkom hierbij open vlammen (explosiegevaarl).

Neem bij het vullen de veiligheids- en bedieningsinstructies van de fabrikant van het aansteker-
gas in acht.

Gasbranders mogen alleen worden gevuld als deze geheel zijn afgekoeld.

Onderbreek het vullen direct wanneer gas ontsnapt. Er kunnen explosieve gas/lucht-mengels
ontstaan. Zorg dat de ruimte voldoende is geventileerd voordat u de gasbrander of andere ont-
stekingsbronnen aan doet.

Verwijder of open de vulventielen niet, om gas te laten uitstromen.

Behuizingen van gasbranders mogen niet worden geopend, beschadigd en niet in vuur of viam-
men worden gehouden! Explosiegevaar!

Stel gasbranders niet bloot aan mechanische belastingen. De gastank kan anders lek worden
(brand- en explosiegevaar).

Probeer nooit gasbranders te repareren. Als een gasbrander beschadigd of kapot is, verwijder
deze dan volgens voorschriften.

Houd de gasbrander bij het aansteken en tijdens gebruik op afstand van uw lichaam en kleding.
Steek hiermee nooit vioeibare of gasvormige brandstoffen aan (bijv. benzine, spiritus, enz.).
Houd de gasbrander altijd zo vast dat de vlam van u af wijst.

Ontsteek de vlam altijd maar gedurende 20 minuten, aangezien de behuizing van de gasbran-
der anders erg heet kan worden (verbrandingsgevaar!).

Gasbranders mogen niet in ruimtes worden gebruikt, gevuld en opgeslagen waar explosieve,
licht ontvlambare materialen, brandbare gassen, dampen, stof of brandbare vioeistoffen (oplos-
middelen, alcohol, benzine, enz.) aanwezig zijn of aanwezig kunnen zijn. Er bestaat explosie-
[brandgevaar!

Bescherm de gasbrander tegen vuil en vocht.

Pak tijdens het gebruik nooit de branderkop vast. Verbrandingsgevaar!

Bij de soldeerpunt komt hete lucht naar buiten. Zorg bij het solderen dat geen nabij liggende
voorwerpen te sterk worden verhit.

Leg de soldeerbrander tijdens een werkpauze op een hittebestendige ondergrond.

Beschrijving van de afzonderlijke onderdelen

1 Afneembare soldeerpunten 1 A
2 Branderkop m
] v
3 Ontstekingsvergrendeling o
4 Greep met geintegreerde gastank
3 =1 7 8
5 Vulventiel
6 Gasregelaar 4= ] [
7  Piézo-ontsteking
— ( —
5—

8  Tuimelaar voor continu bedrijf

Ingebruikneming

Om veiligheidsredenen wordt de gasbrander leeg geleverd.
Voor de eerste ingebruikneming moet u de tank van de gasbrander met gewoon aanstekergas vullen.

De gastank vullen
De gasbrander mag alleen met aanstekergas (ISO-butaangas) worden gevuld en gebruikt. Vul
de gastank alleen in een goed geventileerde omgeving en voorkom hierbij open vuur.
Voor het vullen gaat u als volgt te werk:

(Explosiegevaarl)
Gasbranders mogen alleen worden gevuld als deze geheel zijn afgekoeld.
= Houd de gasbrander op de kop, zodat het vulventiel (5) naar boven wijst.
m Zet de fles met ISO-butaangas (gebruik indien nodig een adapter) op het vulventiel (5). Druk nu de ISO-
butaangasfles verticaal naar beneden. Het gas stroomt nu in de gastank van de gasbrander. Het vullen
duurt ongeveer 2-3 seconden.

c Onderbreek het vullen direct wanneer hierbij gas ontsnapt. Er kunnen explosieve gas/lucht-

mengels ontstaan. Zorg dat de ruimte voldoende is geventileerd voordat u de gasbrander of
andere ontstekingsbronnen aan doet.

= Wacht na het vullen enkele minuten voordat u de gasbrander in gebruik neemt zodat de gasvulling kan sta-
biliseren.
= De vulstand van de gastank is door de transparante behuizing (4) zichtbaar.

Bediening
Na het vullen van de gastank is de gasbrander klaar voor gebruik.

A

Voor het ontsteken van de gasbrander gaat u als volgt te werk:

= Draai de soldeerpunt van het apparaat.

= Schuif de ontstekingsvergrendeling (3) naar links voor ontgrendelen.

= Druk op de piézo-ontsteking (7) en houd deze ingedrukt. Soms is het nodig de ontstekingsknop (7) meer-
dere keren in te drukken totdat een ontsteking plaatsvindt.

= De ontstekingsknop (7) kan voor een langer gebruik in de ingedrukte stand worden gehouden. Met de tui-
melaar (8) aan de achterzijde is een continue werking mogelijk zonder de ontstekingsknop (7) ingedrukt te
houden. Schuif de tuimelaar (8) naar rechts terwijl u de ontstekingsknop ingedrukt houdt. Laat vervolgens
de ontstekingsknop los. De viam brandt nu continu.

= De vlamvorm kan nu op de gasregelaar (6) traploos worden veranderd. Stel de gasregelaar (6) zo in dat de viam
ca. 10 tot 25 mm groot is.

= Om de brander uit te schakelen, laat u de ontstekingsknop (7) los resp. schuift u de tuimelaar (8) in de rich-
ting van de ontstekingsknop (7). De viam gaat uit.

Houd de gasbrander steeds met de branderkop van uw lichaam af. Richt de brander nooit op
mensen of dieren.

Gebruik van de soldeerpunt

m Schroef de soldeerpunt (1) indien nodig op de koude branderkop (2) totdat deze vast en recht zit.

= Zet de soldeerpunt (1) met een draai op de koude branderkop (2) totdat deze vast en recht zit.

= Ontsteek de gasbrander zoals hierboven beschreven.

= Houd de ontstekingsknop ongeveer 5 seconden ingedrukt. De keramische tip van de soldeerpunt begint
rood te gloeien. De soldeertemperatuur is bereikt.

Laat de gasbrander altijd eerst afkoelen voordat u de soldeerpunt verwijdert of als u de brander
opbergt. Verbrandings- en brandgevaar!

= Neem de afgekoelde soldeerpunt met een draaibeweging van de gasbrander.

Verwijdering

Als de gasbrander niet meer kan worden gebruikt, dan moet deze volgens de geldende wettelijke voorschriften
voor afvalverwijdering worden verwijderd.

Technische gegevens

Viamtemperatuur............cceeeeeeneeneeen max. 1300°C /soldeerpunt ca. 400°C
Continu gebruik ... max. 20 minuten

GBS ...oovuriii s ISO-butaangas (aanstekergas)
Tankinhoud...........coccovuvevnnce. 49

Werk- en opslagtemperatuur.............cocoueeevneeneenne -10°C tot +40°C

Afmetingen (hxbXd) Ca. ......cccoovvvvicvnrviieniiiinniin 111 x 32 x 22 (mm)
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Deze gebruiksaanwijzing is een publicatie van Conrad Electronic SE, Klaus-Conrad-Strale 1,

D-92240 Hirschau/Duitsland

Deze gebruiksaanwijzing voldoet aan de technische eisen bij het ter perse gaan. Wijzigingen in techniek
en uitrusting voorbehouden.
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